
 
Jahrestreffen 2024 der Schönstattfamilie Bamberg 
 
13:30 Heiliges Jahr 2025 und 25 Jahre Heiligtum der Verbundenheit 
           Austausch, Ideensammlung, Projektgruppe 
 
Ergebnissammlung der Kleingruppen (Stichpunkte der einzelnen Gruppen) 
 

 03.10.2024 – Wallfahrt vom Kreuzberg auf den Marienberg (Eröffnung des Jubiläums) 
 15.08.2025 - „Rein feiern“ in den 15.08.25 (z.B. mit einer Vigil, Nachtanbetung, Konzert - mit 

Übernachtungsmöglichkeiten auf dem Marienberg) 
 Sternwallfahrt zum Heiligtum am 15.08. 
 Zeitzeugen einladen 
 „Wand“ zum Anbringen von Gedanken / Erlebnissen: Was verbinde ich mit dem Heiligtum mit 

anschließender Digitalisierung 
 Diashow mit Bildern von 2000 – 2025 aus allen Gliederungen (z. Bsp. am Vorabend 

Heiligtumfest – Präsentation im Speisesaal 
 Kentenichweg im Jubiläumsjahr eröffnen 
 Projekt: Steine als Gnadenkapital für Quellstein sammeln 
 18.10.2025 – als Abschluss des Jubiläumsjahrs Wallfahrt nach Schönstatt (Anreise 17.10.25) 

 
 Sonntag – 15 Uhr „Auszeit für die Seele“ 
 Bamberg pilgert: Pilgerstaffel auf dem fränkischen Marienweg mit Gebetsanliegen der 

jeweiligen Gemeinden am Weg. 
 Zeitzeugen erzählen 
 Vorbereitungsgebet zum 22.10.25 
 Bedeutung der Fenster im Heiligtum 

 
 22. Oktober 2000 
 Suche nach einem Jahresmotto 
 „Streichholz-Aktion“ – neu besetzen, neu initiieren als Beitrag zum Gnadenkapital 
 Symbole des Heiligtums jeweils bei den Bündnisabenden am 18. zum Thema machen 
 Dank – Danke sagen für 25 Jahre Wirken der MTA 
 Quelle vom Heiligtum aus zum Fließen bringen 
 Wie könnten wir den Namen VERBUNDENHEIT wieder in den Focus rücken? 
 Das Heiligtum durch Anstrahlen sichtbar machen 
 Fest könnte am 18.10.25 (Samstag) oder am 15. August /1. Mai gefeiert werden 
 Vorstellung eines großen Festes 
 Wallfahrt der Bamberger Schönstattfamilie nach Rom 
 Vigil-Feier 
 Große Schönstattfamilie einladen 

 



Wer will in der Projektgruppe mitwirken? 
Carlos & Brigitte 
Prach Patrizia (Inhaltl.) 
Schreiber 
Seiler (Dias) 
Shanel (Zuarbeit) 
Siebenkäs 
 
 
In einer Gruppe erklärten Zeitzeugen, wie der Namen Verbundenheit für das Heiligtum entstand. 
Verbundenheit ist sichtbar in der Grundsteinlegung – Natur, Schöpfung, Arbeitswelt, Freizeit, 
Generationen, Glauben… 
(Nachzulesen in HEILIGTUM DER VERBUNDENHEIT – DIE KRAFTQUELLE DES MARIENBERGS S.21) 
 

 
 
Außenansicht des Ecksteins 
 
 

 
Gestickter Umschlag eines Evangeliars 


